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128. Sprichwörter.
Hochmuthkommtvor demFall. 2. Wer gut sattelt, reitet

gut. 3. Verzeihenist die besteRache.4. UnrechtGut gedeiht
nicht. 5. Gleichund gleichgeselltsichgern. 6. Mit Fragen
kommtman nachRom. 7. Je lieberdasKind, destoschärfer
dieRuthe. 8. Zeit gewonnen,viel gewonnen.9. Vom Funken
brenntdasHaus. 10. NeueLiedleinsingtmangern. 11. Lü¬
genhabenkurzeFusse. 12. Frischgewagtist halb gewonnen.
13. GutesWort findetgutenOrt. 14. ThueRecht,scheueNie¬
mand. 15. GuteWortefüllen nichtdenSack. 16. Nachguten
Kirschensteigtman hoch. 17. Kunst kannman nicht kaufen.
18. Wie die Arbeit,soder Lohn. 19. Redenicht,wo keinOhr
ist. 20. VieleKöpfe,vieleSinne. 21. DurchSchadenwird man
klug. 22. Jederist seinesGlückesSchmied.23. JungeSpie¬
ler, alteBettler. 24. Wer Pechangreift,besudeltsich. 25. Ein
faulesEi verdirbtden Brei. 26. Wer gernegibt, fragt nicht
lange. 27. Jung gewohnt,alt gethan. 28. Es ist nichtAlles
Gold, was glänzt. 29. Ein Narr machtviele. 30. Besserarm
in Ehren,als reichin Schande. 31. Müssiggangist aller Laster
Anfang. 32. JungerLügner,alterDieb. 33. Uebermuththut
seltengut. 34. Eig'nerHerdist Goldeswerth. 35. Wie gewon¬
nen,sozerronnen.36. BöseBeispieleverderbenguteSitten. 37.
Das Werk lobt denMeister. 38. Ehrlichwährt am längsten.
39. TreueHand gehtdurchalleLand. 40. Allzuviel ist unge¬
sund. 41. Unverhofftkommtoft. 42. Gut Ding will Weile
haben. 43. Die Morgenstundehat Gold im Munde. 44. Ueb¬
ung machtdenMeister. 45. Wer viel schwätzt,lügt viel. 46.
Gute LehrlingewerdenguteMeister. 47. Der Menschdenkt,
Gott lenkt. 48. Allesmit Bedacht!49. Beteund arbeite! 50.
NichtsohneMühe!
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